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renabwehr verantwort l ich sind, aus deren Verhalten sich eine 

Gefahr ergibt oder die einen Gefahrenzustand verursacht haben 

(§ 9 Abs. 1).  Weiterhin sind zuerst diejenigen für die Ge­

fahrenabwehr verantwort l ich, welche die recht l iche oder tat­

sächl iche Gewalt  über eine Sache, von der eine Gefahr ausgeht,  

ausüben (§ 9 Abs. 2).  Diese Verantwort l ichkeiten werden auch 

als Verhaltens-,  Zustands- bzw. Sachhaftung bezeichnet.

Damit läßt das VP-Gesetz bei der Best immung der Verantwort­

l ichkeit  einer Person nicht nur das Verschulden unberück­

sicht igt ,  sondern es beachtet nur bei der Verhaltens-und Zu­

standshaftung das Verursachensprinzip zur.  Best immung der Reihen 

folge, in der die Befugnisse gegenüber verantwort l iehen Perso­

nen wahrgenommen werden dürfen. Im § 9 Abs. 1 fordert  das Ge­

setz mit  den Formul ierungen ". . .  durch das Verhalten . . .  ge­

fährdet oder stört  . . ."  und "der diesen Zustand verursacht hat" 

ausdrückl ich die Verantwort l ichkeit  des Verursachers, d. h. der 

Person, die durch ihr Verhalten die Gefahr unmittelbar hervor­

brachte. Ansonsten ist-  die Verantwort l ichkeit  gemäß § 9 un­

abhängig davon gegeben, ob eine Person eine Gefahr verursacht 

hat oder nicht.  Das bedeutet im Einzelfal l  jedoch nicht,  daß 

al le Befugnisse gleichermaßen unabhängig von einer Verursachung 

wahrgenommen werden dürfen. Bei einigen Befugnissen, z.  в.  § 13 

Abs. 1 -  Durchsuchung von Personen - oder § 15 - Gewahrsam - 

unterscheidet das VP-Gesetz streng nach Verursacher und Nicht­

verursacher und gestattet die Wahrnehmung dieser Befugnisse 

nur gegenüber dem Verursacher.

Eine Verantwort l ichkeit  aus dem eigenen Verhalten tr i t t  nach 

§ 9 Abs. 1 ein, wenn entweder die Gefahr für die öffent l iche 

Ordnung und Sicherheit  durch das Verhalten von Personen verur­

sacht wurde, oder wenn durch das Verhalten solche Ursachen 

gesetzt wurden, die unmittelbar zur Gefahr führten (Verhal­

tenshaftung) .


